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Stadtteil- und Familienzentrum Agathof  
 
 

Tätigkeitsbericht 2022 
 

Agathofstr. 48, 34123 Kassel 

Tel.: 0561/57 24 82 / mail: info@Agathof.de 

www.Agathof.de / www.Erinnerungen-im-Netz.de 

 

Das Stadtteil- und Familienzentrum Agathof ist Treffpunkt und Bildungsstätte für Bürger*innen in Betten-

hausen und aus dem gesamten Kasseler Osten. Wir fördern Begegnungen und Kontakte, Eigeninitiative und 

gegenseitige Hilfe sowie das soziale und kulturelle Leben. Die Erhaltung der selbständigen Lebensführung im 

Alter, die Begegnung der Generationen und die Unterstützung von Kindern und Eltern liegen uns sehr am 

Herzen. So verstehen wir uns auch als Beratungsstelle für Fragen rund um das Thema „Älter werden“ und als 

Sprachrohr für die Interessen von älteren Menschen in der Stadt(teil)planung. 

 

 
 

Zwischen d15, Corona- und Normalbetrieb 

Anfang 2022 finden auf Bundes- und Landesebene verschiedene Öffnungsschritte statt. Für mehrfach Ge-

impfte und Genesene sind Zusammenkünfte auch in größeren Gruppen wieder möglich. Die Maskenpflicht 

wird an vielen Stellen aufgehoben. Im Agathof finden nach und nach die meisten Gruppen und Kurse wieder 

statt. Im Café Agathe gibt es im ersten Halbjahr noch eine Begrenzung der Besucherzahl auf 25 Personen und 

eine Maskenempfehlung bis zum Platz.  

Die documenta fifteen, die einen Schwerpunkt in Bettenhausen hat, führt viele Gäste direkt an den Agathof 

vorbei. Einige finden den Weg ins Haus zu der Ausstellung und in das Familiencafé oder ins Café Agathe. 

Der Rückgang der Infektionen im Herbst zieht weitere Lockerungen nach sich. Am Jahresende werden schon 

wieder an die 40 Gäste im Café Agathe gezählt. Es ist zu spüren, dass das Bedürfnis nach Begegnung und 

Bewegung unter den Senior*innen hoch ist. Es herrscht fast wieder Normalbetrieb. 

mailto:info@Agathof.de
http://www.agathof.de/
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Angebotsbausteine im Agathof 

Unsere verschiedenen Bausteine umfassen über 50 unterschiedliche Kurse, Gruppen, Projekte und Feste. 

Diese eröffnen v.a. Menschen in der zweiten Lebenshälfte Möglichkeiten der Weiterbildung, Orientierung, 

Kultur, Geselligkeit und gesundheitlichen Prävention. Viele Gruppen organisieren sich selbst. Zudem gibt es 

Angebote, die von erfahrenen Kursleiter*innen geleitet werden. Bei einigen Angeboten wird eine meist ge-

ringe Kursgebühr erhoben. Im Rahmen von Agathes Familienzentrum, sind wir bestrebt neue Angebote wie 

z.B. Beratungs- und Begegnungsmöglichkeiten für Kinder und Eltern zu schaffen.  

 

Die regelmäßigen Gruppen, Kurse und Projekte werden von etwa ??? Teilnehmer*innen wahrgenommen. 

Folgende Angebote gehören 2022 zu unseren regelhaften Angeboten und haben, soweit es bzgl. den 

Coronaverordnungen und den persönlichen Lebenssituationen der Gruppen-/Kursleiter*innen möglich war, 

stattgefunden: 
 

Begegnung ● Bridge ● Die Fifties ● Doppelkopf ● Freundschaft ● Gesund Älterwerden ● Männerkochclub ● 

Räuberrommé ● Schach ● Seniorenclub Bettenhausen ● Skat ● Wenn der Alltag Sorgen macht 

  

Bewegung ● Bewegungstreff ● Fit durch das Jahr ● Fit für den Seniorenalltag ● Grips-Gedächtnistraining ● 

Hatha Yoga ● Klickwanderung ● Osteoporose Gymnastik ● Pilates ● Phoenix-Gehirnjogging ● Sanftes Yoga ● 

Tai-Chi ● Tanzfreude ● Wassergymnastik ● Zumba  

 

Mehrgenerationen/Familie ● Café Agathe ● Lesegruppe ● Familiencafé ● Ferienspiele ● Pat*innen Netz-

werk ● Musikalische Kindergruppe ● Stadtteil(E)magazin K-östlich ● Türkische Gitarre (Saz) ● Arabisch-

Deutsche Lesewerkstatt 

 

Kreativität ● Aquarell/Acrylmalerei ● Handarbeitsgruppe ● Kreativgruppe ● Schreibwerkstatt Zeitreisen  

 

Kultur ● Blick in die Zukunft ● Erinnerungen im Netz (EriN) ● Französischgruppe ● Freunde russischer & 

deutscher Kultur ● Gemischter Chor 1861 ● Omas gegen rechts 

 

Neue Medien ● Arbeitskreis Photoshop ● Handysprechstunde ● PC-Grundkurs ● PC-Funclub ● Spaß und 

Freude mit PC–Anwendungen 

 

Feste und Aktionen ● Kram- & Vielmarkt ● Kulturwoche ● Spielfesttage ● Tag der Nachbarschaft 
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Mitglieder, Vorstand und Personal  

Bei den Mitgliederzahlen gibt es kaum Veränderungen. Es kann ein neues Mitglied gewonnen werden, so 

dass der Verein Ende des Jahres über ?? Mitglieder verfügt.  

Der Vorstand besteht weiterhin aus Rose Ostermann (Vorsitzende), Ehri Haas, Elke Resch, Bernd Schaeffer, 

Waltraud Schade und Dr. Beate Scheunemann. Elke Resch ist die Vertreterin des Agathofs im Seniorenbeirat 

der Stadt Kassel.  

Zum Team der Hauptamtlichen gehören Yvonne Steinert mit 19,5 Wochenarbeitsstunden für den Bereich 

Aufbau und Leitung des Familienzentrum. Ramona Westhof ist weiterhin 26 Wochenstunden für die Verwal-

tung und Gunther Burfeind nun mit 30 Std. für die Hausleitung und geschäftsführende Aufgaben verantwort-

lich. Irina Krüger leitet weiterhin das das Cafè Agathe auf der Basis einer Aufwandsentschädigung. Ihre Tätig-

keit als Reinigungskraft hat sie im Rahmen ihrer Verrentung beendet. Der Agathof dankt ihr für 11 Jahre 

großartige Arbeit, die weit über die Reinigung hinausging. Im Auftrag der Fa. Mogge reinigt nun Yoga Laksmi 

das Agathofgebäude.  

 

 

Ehrenamtliche, Kursleitungen und Nutzer*innen  

Die zahlreichen Kurse und Gruppen, die im Stadtteil- und Familienzentrum stattfinden, werden von Ehren-

amtlichen und Honorarkräften geleitet oder unterstützt. Weitere Freiwillige sind regelmäßig im Caféteam, 

im Vorstand oder im Patenprojekt tätig. Darüber hinaus erhalten wir punktuelle Unterstützung bei der 

Durchführung von Veranstaltungen und Aktionen, bei der Herstellung von Basarartikeln und bei der Garten- 

oder der Materialpflege. Ein wichtiger Baustein unserer Arbeit ist die Unterstützung dieser über 60 Ehren-

amtlichen und die Wertschätzung des Engagements durch kleine Geschenke, Ausflüge oder Feiern.  

 

Nutzerplenum 

Das jährlich mindestens einmal stattfindende Nutzerplenum ermöglicht den Kurs- und Gruppenleitungen 

sowie anderen Ehrenamtlichen und auch allen Nutzer*innen, sich mit ihren Meinungen, Bedürfnissen und 

Anregungen in die Weiterentwicklung des Stadteilzentrums Agathof einzubringen. Beim Nutzerplenum am 

23. Mai gibt es Lob für das Agathofteam und seine gute Begleitung während der Pandemiezeit. Grundsätzlich 

besteht der Wunsch, dass sich die Gruppen und Kurse untereinander noch besser kennenlernen. Kritik gibt 

es an der schlechten Parkplatzsituation. Unsere Stellflächen werden durch die Baustellen stark in Anspruch 

genommen und im umliegenden Quartier parken seit geraumer Zeit viele Nutzfahrzeuge und Schlepper. 

Wenn der Agathof gut frequentiert ist, finden manche Nutzer*innen nur entfernt bzw. mühsam einen Park-

platz. Zudem wird das Anliegen nach mehr Fahrradstellplätzen geäußert.  
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Freunde russischer und deutscher Kultur - DANKE für 25 Jahre  

25 Jahre war die Gruppe Freunde russischer und deutscher Kultur ein 

bedeutender und geschätzter Baustein unserer Angebotsvielfalt. Die 

14tägigen Gruppentreffen förderten den Austausch von Menschen, die 

aus den ehemaligen GUS-Staaten nach Deutschland übergesiedelt oder 

in Deutschland geboren sind. In den letzten Jahren wurde es zuneh-

mend schwieriger, jüngere Interessierte für die Gruppe zu gewinnen. Es 

fiel der Entschluss, die Gruppe zu beenden. Im Oktober kamen die Teil-

nehmer*innen gemeinsam mit den Leiterinnen Gerlinde Schurrat und 

Svetlana Gofstein (siehe Bild) zum Abschiedstreffen zusammen. Mit 

einem Bilderrückblick und mit leckerem Essen wurden viele schöne Er-

innerungen hervorgerufen. So herrschte am Ende eine traurige aber 

auch dankbare Stimmung.  

 

 

Vereins- und Finanzierungsstruktur 

Wir arbeiten eng zusammen mit dem Altenhilfereferat des Sozialamtes der Stadt Kassel und erhalten eine 

kommunale Grundfinanzierung. Unsere Bildungsangebote werden vom AWO-Bildungswerk bezuschusst. Für 

unsere Arbeit als Familienzentrum werden wir vom Hessischen Sozialministerium und seit 2021 auch vom 

Jugendamt der Stadt Kassel gefördert. Spenden in Höhe von 2.250€ erhalten wir von der NH-Wohnstadt, die 

in direkter Nachbarschaft Eigentümerin des Kunigundisquartiers ist, für unsere Angebote im Rahmen von 

Nachbarschaftsarbeit und Familienzentrum. Die Gerhard-Fieseler-Stiftung unterstützt die neue Küche im 

Raum Wahlebach mit 4.000€. Die alte Küche wird 2023 im Rahmen des Fahrstuhlbaus abgerissen. Und von 

unseren Nutzer*innen bekommen wir zahlreiche kleinere Spenden!  

Wir sagen DANKE an alle, die uns finanziell unterstützen. 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit erscheinen diverse Presseartikel in der HNA und deren Beilage für 

den Kasseler Osten „Hier lebe ich, hier kaufe ich ein“ sowie im Extratip (siehe Anhang). 

• Im Stadtteil(E)magazin K-östlich erscheinen regelmäßig 4-5 Seiten über die Aktivitäten im Agathof 

 

Weitere Aktivitäten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit: 

o Stand beim Kram- & Vielmarkt auf dem Dorfplatz Bettenhausen 

o Aktion am Tag der Nachbarschaft 

o Kulturwoche Bettenhausen 

o Unsere website: www.Agathof.de 

 

 

Baumaßnahmen  

Nach der 2017-19 erfolgten Sanierung des Erdgeschosses und der 

Heizungserneuerung laufen 2022 die nächsten großen Bauvorhaben. 

Wir freuen uns über die neuen Möglichkeiten, die mit dem Fahrstuhl-

bau und dem Umbau des Agathofbunkers zum Kulturbunker verbun-

den sind. Allerdings leidet unsere alltägliche Arbeit unter den Beein-

trächtigungen (Dreck, Lärm, Verlust von Parkplätzen).  

 
Großbaustelle Agathof 
Vom Bunker zum Kulturzentrum 
 
Der Bunker mit verblasstem Ruhm 
Wandelt sich zum Kulturzentrum 
oder 
Aus Bunker mit verwelktem Ruhm 
erwächst nun ein Kulturzentrum 
oder 
Bunkerzeit vergangen 
Kulturzentrum erlangen 
oder 
Agathofbunker überdauert 
denn jetzt Kulturenzentrum powert 
 
aus der Schreibwerkstatt „Zeitreisen“ 

http://www.agathof.de/
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Projekte, Veranstaltungen und Netzwerkaktivitäten  
 

Café Agathe 

 

Das Caféteam ist unermüdlich und sorgt dafür, dass das Café Agathe jeden Mittwoch seine Türen öffnet. Das 

Team besteht mittlerweile aus 20 Personen, die mit unterschiedlicher Intensität im Café ehrenamtlich tätig 

sind. Einmal im viertel Jahr trifft sich das Team zum Austausch und Planen. Ende Juni machen wir einen 

Teamausflug zum Weidberghof in Simmershausen und genießen eine Hofführung und das Bauernhofcafé.  

Die Gästezahl im Café ist zu Beginn des Jahres auf 25 Personen begrenzt und wir bitten weiterhin um vorhe-

rige Anmeldung. Nach den Sommerferien sind wieder 35 Gäste möglich. Bis zum Jahresende steigen die Be-

sucherzahlen kontinuierlich. Neben den zahlreichen Caféterminen „ohne Extras“ finden folgende Veranstal-

tungen im Café Agathe statt: 

 

 
 

02.02. Ausstellungseröffnung „Ölmalereien“ von Serges Batt  

23.02. „Mundart mit Hannes“ mit Hans-Peter Pütz  

02.03. Wir feiern einen 100. Geburtstag 

16.03. „Franken und sein Wein“ – Arthur Siebert zeigt Radtour-Bilder  

06.04. Ausstellungseröffnung „Bilder von Bildern“ von Christian Balcke 

20.04. Einblick in das Gebiet von Vorsorgevollmacht, Betreuung und Patientenverfügung durch Herrn 

Butterweck (Leiter Betreuungsbehörde Kassel) 

18.05. „Schwungvolle Schlager“ gesungen von Wolfgang Geinitz + Gitarre 

01.06. Cafékino „Die Herkulesbahn und ihr Erbauer Gustav Henkel“ 

22.06. Spielzeit: BINGO, das kennt jede/r  

27.07. Sommerliche Melodien und Schlager von Wolfgang Geinitz + Gitarre 

17.08. Café Agathe mit BINGO 

31.08. Café Agathe und Spielmobil Rote Rübe draußen auf dem Spielplatz 

21.09. „Kiwi oder Kapsel“ – gesunde Ernährung im Alter / Vortrag von Anke Schäfer (Verbraucher-

zentrale Hessen) im Rahmen der Woche der Demenz.  

12.10. SAM-Kassel präsentiert: Information zum guten Älterwerden mit digitaler Unterstützung  

Schlagermedley mit Wolfgang Geinitz + Gitarre 

26.10. Petra Engelhardt stellt die Beratungsstelle ÄLTER WERDEN vor 

16.11. Ausstellungseröffnung „Lieblingsplätze“ / Ausstellung von der Tagespflege am Holzmarkt 

23.11. Lesung von der Agathof-Schreibwerkstatt „Zeitreisen“  

30.11. Eröffnung von Agathes Adventsbasarchens 

14.12. Vor-Weihnachtliches BINGO 

21.12. Weihnachtsprogramm zum Mitsingen mit Wolfgang Geinitz 
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Ausstellungen  

 

Ausstellung „Kaleidoskop der Gefühle“  
Am 19. Januar verabschieden wir uns im Café Agathe von der Ausstellung „Kaleidoskop der Gefühle“. Es gab 

viele positive Rückmeldungen für die Bilder der drei Künstler*innen: Hildegard Frommann, Claudia Pöhl und 

Ada Teutsch. Wir werden ihre Bilder vermissen. 

 

Ausstellung „Ölmalerei“ 

Der Waldauer Sergej Batt hat bereits während seiner Kindheit in der 

damaligen Sowjetunion Malkurse besucht. Die Malleidenschaft wurde 

durch Ausbildung und Beruf etwas ausgebremst. Heute ist er mit 67 im 

besten Rentenalter und kann sich intensiv der Ölmalerei widmen.  

 

Christian Balcke: „Bilder von Bildern“ 

Im Rahmen der Kulturwoche Bettenhausen und weniger als 100 Tage 

vor Beginn der documenta15 freuen wir uns wieder über eine Ausstel-

lung von Christian Balcke. In „Bilder von Bildern“ sind einiger seiner 

Skizzen zu sehen, die nach Besuchen verschiedener „Documenta“ und 

der Ausstellung „Begegnung mit den Anderen“ entstanden sind. Etliche 

Zeichnungen und Aquarelle hat C. Balcke unmittelbar vor Bildern, Ob-

jekten oder Rauminstallationen angefertigt. Es sind Notizen für eine 

lebendige Erinnerung bzw. für fundierte Kommentare. 

 

Ausstellungseröffnung der Farbentänzer „Alles offen“ 

Im Atelier der Farbentänzer begegnen sich zehn Künstler*innen. Einige 

von ihnen besuchen tagsüber die Tagesstätte, denn sie sind nicht mehr 

im normalen Arbeitsleben tätig. Die Ausstellung „Alles offen“ gibt einen 

Einblick in ihre künstlerische Arbeit. Die Gruppe begeistert mit farben-

frohen, phantasievollen und spannenden Arbeiten auf Papier und Lein-

wand. Die Künstlergruppe und Karl Bieda (Ltg. künstlerische Assistenz) 

laden in ihrer Ausstellung zu einer Reise ein, deren Ziel offen ist. Entde-

cken sie die Vielfalt dieser besonderen Gruppe, denn sie schüttet alles 

aus was in ihnen steckt. Das Atelier der Farbentänzer gehört zu den 

Hofgeismarer Wohnstätten - einer Einrichtung der Baunataler Diakonie 

Kassel (bdks). 

 

Eröffnung der Fotoausstellung „Lieblingsplätze“, 

Hat jeder Mensch einen „Lieblingsplatz“? – z.B. einen Ort zum Wohlfüh-

len, zum Entspannen oder zum Auftanken. Oder ist der Lieblingsort ein 

Ort, an dem das Zusammensein mit Familie, Freund*innen oder der 

Nachbarschaft im Vordergrund steht? Senior*innen und Mitarbei-

ter*innen der Tagespflege am Holzmarkt (Unterneustadt) haben zu die-

sen Fragen eine berührende Fotoausstellung entwickelt. Mit Hilfe bio-

graphischer Erinnerungen und Erzählungen geben sie einen sehr persön-

lichen Einblick in ihr Leben. Wir freuen uns, dass wir die Ausstellung von 

der Sozialgruppe Kassel e.V. ausleihen und ab November im Stadtteilzentrum zeigen können. 
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Impressionen aus 2022 

 

Tag der Nachbarschaft im Mai                                          

 

 Ausflug mit dem Caféteam 

Ausstellungseröffnung C. Balcke im März                Gymnastik digital im Januar 

 

Sommerfest im Juli Spiel-Fest-Tage im August 

Musik im Café Agathe  
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Jahresrituale im Agathof 

Sommerfest für alle Nutzer*innen 

Wir wagen es wieder und feiern am 14. Juli wieder ein Sommerfest und laden alle Teilnehmer*innen der 

Kurse / Gruppen dazu ein. Aufgrund der Baustelle feiern wir auf dem benachbarten Spielplatz. Für musikali-

sche Unterhaltung sorgt Welf Kerner mit Gesang und Akkordeon. 

  

Weihnachtsfeier draußen im Hof 

Die Weihnachtsfeier stellt in der Zusammenarbeit mit Freiwilligen ein wichtiges Dankeschön-Ritual dar. Am 

Ende des Jahres empfinden viele Nutzer*innen die Coronasituation als relativ entspannt und über 40 Ehren-

amtliche folgen unserer Einladung. Zum Dank für das Engagement der Ehrenamtlichen überreichen wir ihnen 

Markttaler zum Einlösen in der Markthalle Kassel. 

 

 

Erinnerungen im Netz (EriN) 

Vertreter*innen aus den östlichen Stadtteilen treffen sich 

regelmäßig zum Austausch über die Geschichte und Ge-

schichten des Kasseler Ostens. Sie entwickeln die Internet-

plattform www.erinnerungen-im-netz.de immer weiter, 

beantworten Anfragen aus aller Welt und geben ihr Fach-

wissen an Schüler*innen, Student*innen sowie Institutionen 

weiter. Jährlich werden mehrere historische Stadtteilrund-

gänge angeboten wie z.B. im Rahmen der Aktion „blauer 

Sonntag“ oder im Rahmen der Kulturwoche Bettenhausen. 

Dann führt Helmut Schagrün die Teilnehmer*innen entlang 

der alten Mühlenstandorte an der Losse oder durch den 

alten Dorfkern von Bettenhausen.  

 

Gesund Älterwerden in Bettenhausen 

Die Projektsteuergruppe bestehend aus dem Altenhilferefe-

rat, dem Stadtplanungsamt der Stadt Kassel, dem Stadtum-

baumanagement der NH Projektstadt sowie dem Stadtteil-

zentrum Agathof laden im Mai zum 12. Runden Tisch mit 

dem Schwerpunktthema „Wohnen im Alter“ ein. Drei Refe-

rent*innen berichten über unterschiedliche Wohnperspek-

tiven im Alter. Mit Frau Degenhardt (Wohnraumberatung 

/Caritasverband Nordhessen-Kassel im Auftrag der Stadt 

Kassel) geht es um die Frage: „Wie kann ich mein 

Haus/meine Wohnung so umgestalten, dass ich weiterhin zu Hause bleiben kann?“ Frau Angermann (Senio-

renhaus Am Lindenberg) stellt die Möglichkeiten des Wohnens mit Service („Betreutes Wohnen“) vor und 

Herr Paul (Heilhaus Rothenditmold) berichtet über Erfahrungen mit dem Wohnprojekt „Mehrgenerationen–

Wohnen Siedlung am Heilhaus“. Fast 40 Teilnehmer*innen weisen auf ein hohes Interesse an der Thematik 

hin. Um den gemeinschaftlichen Wohnansatz besser kennen zu lernen, unternehmen im Oktober 16 Perso-

nen vom Runden Tisch einen Ausflug zum Heilhaus Kassel in Rothenditmold, Dort erhalten sie eine sehr inte-

ressante Führung über das Gelände und Einblicke in verschiedene Wohn- und Lebensbereiche. Abschließend 

können sie bei Kaffee und Kuchen noch weitere Fragen stellen und sich über die Eindrücke austauschen.  
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Speeddating für Senior*innen 

Um der Pandemie mit ihren Rückzugs- und Einsamkeitsfolgen etwas entgegenzusetzen, laden das Stadtteil-

zentrum Agathof und die Fachkoordination Älterwerden in Niederzwehren (FÄN) interessierte Seniorinnen 

und Senioren ab 65 Jahren aus dem Raum Kassel zu 

einem Speed-Dating ein!  

 

Übersetzt heißt speeddaten so was wie: Schnelle 

Verabredung. Es ist eine um 1998 entworfene Me-

thode aus den USA, um eine neue Partnerin oder 

einen neuen Partner kennen zu lernen oder auch 

einfach nette Bekanntschaften zu schließen. 

Hauptsächlich wurden diese Treffen für die junge 

Generation organisiert. Aber warum eigentlich nur 

für junge Leute? Jeder Mensch sehnt sich doch 

nach Beziehung oder Freundschaft, egal wie alt 

man ist. Auch mit 68 oder 82 Jahren ist es noch reizvoll, einen sympathischen Menschen kennen zu lernen 

und gemeinsam eine schöne Zeit miteinander zu verbringen.  

Unter Frauen besteht ein großes Interesse an unserer Einladung. Innerhalb kurzer Zeit melden sich über 30 

Frauen zwischen 65 und 85 Jahren. Die Männer sind zögerlicher und brauchen noch einen Extraaufruf in der 

HNA. Am Ende kommt es zu drei Veranstaltungen: einmal für die Altersgruppe 65-74, einmal für die Gruppe 

der 75–85jährigen und dann einmal nur für Frauen. Alle Treffen finden in guter und offener Atmosphäre 

statt. Einige Teilnehmer*innen nehmen hinterher Kontakt zueinander auf. Aber ob nachhaltige Paare oder 

Freundschaften entstanden sind, bleibt für die Veranstalter*innen offen.  

Es gibt viele positive Rückmeldungen über die Initiative und das Format – eine Wiederholung bietet sich an. 

 

 

„Smart age mobil“ 

Im Oktober findet an zwei Tagen eine durch das 

Altenhilfereferat der Stadt Kassel organisierte 

und zukunftsweisende Veranstaltung zum Thema 

Älterwerden und Digitalisierung im Agathof statt. 

Seit 2020 ist die Stadt Kassel am Bundespro-

gramm „Modellprojekte Smart Cities: Stadtent-

wicklung und Digitalisierung“ beteiligt. Dafür 

werden vielfältige Projekte entwickelt. Eines ist 

das „smart age mobil“, dass über die Potenziale 

der Digitalisierung informieren will. 

Nach einer Begrüßung durch die Bürgermeisterin Ilona Friedrich können die Gäste durch Kurzvorträge, Aus-

tauschrunden und das Ausprobieren von Technik einiges über das „smart age mobil“ bzw. über altersgerech-

te Unterstützungstechnologien erfahren und diese teilweise auch ausprobieren. Darunter befinden „Klassi-

ker“ wie Hausnotrufsysteme aber auch kommende digitale Ansätze wie beispielsweise das E-Rezept.  
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Aktivitäten in Netzwerken 

Das Stadtteil- und Familienzentrum ist Mitglied in verschiedenen stadtweiten Netzwerken wie z.B. dem AK 

offene Altenarbeit, dem Qualitätszirkel der Kasseler Familienzentren, dem Demenznetzwerk oder dem neu-

en Netzwerk der Stadtteilakteure. Darüber hinaus bringt sich der Agathof intensiv in die zwei folgenden 

Netzwerke im Kasseler Osten ein:  

 

Kassel östlich der Fulda (K-östlich) 

Die K-östlich ist das StadtteilEmagazin für die vier Stadtteile Bettenhausen, Forstfeld, Waldau und Unterneu-

stadt. Unsere Redaktionstreffen sind jederzeit offen für Interessierte, die eine oder mehrere Ausgaben mit-

gestalten wollen. Hier kooperieren wir mit vielen verschiedenen Vereinen, Institutionen, Einrichtungen und 

Bürger*innen aus dem Kasseler Osten. Das Stadtplanungsamt finanziert jährlich zwei Ausgaben. Die vier 

Jahresausgaben Nr. 36-39 sind auf der website www.k-öestlich.de als Download zu finden. Im Herbst findet 

ein Gespräch mit allen vier Ortsvorsteher*innen statt. Es geht dabei um Unterstützungs- und Fördermöglich-

keiten für die K-östlich, v.a. für das anstehende 10er Jubiläum im kommenden Jahr. 

 

Bettenhausen-Netzwerk (B-Netz) 

Das B-Netz ist ein offener Zusammenschluss von Vertreter*innen aus örtlichen Vereinen und Institutionen 

und von Bürger*innen aus verschiedenen Teilen Bettenhausens und engagiert sich für den Stadtteil, z.B. in 

Form von den folgenden Veranstaltungen:  

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause findet vom 13.-22. Mai die dritte Kulturwoche Bettenhausen statt. 

Darin präsentiert das B-Netz seinen Stadtteil mit einem abwechslungsreichen Programm zum Mitmachen, 

Bummeln, Schnuppern und Mitfeiern. Insgesamt gibt es über 40 Einzelveranstaltungen. 

Am 11. September findet der 4. Kram- & Vielmarkt statt. Auf dem schönen Dorfplatz Bettenhausen veran-

staltet das B-Netz einen nichtkommerziellen Flohmarkt mit einem Kinder- und Kulturprogramm. Dabei sind 

u.a. das Spielmobil Rote Rübe, der Zirkus Rambazotti, der Zauberer Fabian Regenbogen, Philipp Hofmann mit 

Gesang und Akkordeon, das BEAT-Projekt und das Duo Ost. Zudem bereichern etliche Informations- und 

Flohmarktsstände den sehr gut besuchten Markt. Es herrscht eine tolle Stimmung auf dem Dorfplatz. Genau 

an diesem Wochenende findet zudem der 3. Meydan der documenta in Bettenhausen statt, so dass viele 

Gäste aus nah und fern den Weg in den Kasseler Osten finden. 

 

http://www.k-öestlich.de/
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Agathes Familienzentrum 
Mit „Agathes Familienzentrum“ wollen wir das Miteinander der Generationen und der Nachbarschaft in Bet-

tenhausen stärken - bunt und lebensnah. Das Stadtteil- und Familienzentrum bietet wohnortnah Möglichkei-

ten der Bildung, Begegnung, Beteiligung sowie Unterstützung und Beratung. In einer freundlichen Atmo-

sphäre werden Möglichkeiten zum ungezwungenen Austausch oder gegenseitigen Kennenlernen geboten. 

Darüber hinaus gehen von Agathes Familienzentrum Impulse für die stadtteilweite Vernetzung der Kinder- 

und Jugendeinrichtungen und von Akteuren der Familienarbeit aus.  

 

Die Coronapandemie hat im ersten Halbjahr 2022 nach wie vor dazu geführt, dass ein Teil unserer regelhaf-

ten Angebote für Kinder, wie z.B. Singen, leider ausfallen müssen. Erfreulich ist, dass alternativ über das Jahr 

neue Angebote hinzukommen. Hierzu gehören eine musikalische Kindergruppe, ein Kurs für türkische Gitarre 

(Saz) sowie unsere Arabisch-Deutsche Lesewerkstatt (eine junge syrische Frau liest mit Kindern zweisprachi-

ge Geschichten). Unser Familiencafé eröffnet im Mai und begrüßt seitdem an jedem letzten Sonntag im Mo-

nat große und kleine Besucher*innen, um gemeinsam eine schöne Zeit miteinander zu verbringen. 

 

 

Agathes Familiencafé mit Musik 

Von Mai-Oktober findet an jedem 

letzten Sonntag im Monat unser neu-

es Familiencafé statt. Ein Höhepunkt 

findet im Rahmen der interkulturellen 

Woche statt. Mit musikalischer Be-

gleitung unseres Saz-Kurses (türkische 

Gitarre) verbringen die Gäste einen 

schönen Nachmittag miteinander. Die 

Kursteilnehmer*innen geben uns 

einen kurzweiligen Einblick in ihre 

Kultur und wir dürfen ihre Leiden-

schaft zu Musik erleben. Zum Schluss 

wird noch spontan miteinander ge-

tanzt und auch der selbstgebackene 

Kuchen sowie leckere Waffeln unserer 

ehrenamtlichen Unterstützerinnen tragen wieder zu einem gelungenen Sonntagnachmittag im Agathof bei.  
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Patennetzwerk Kassel Ost 

Gemeinsam mit dem Projekt „Familienbildung Aktive Eltern“ vom Kulturzentrum Schlachthof begleiten wir 

Ehrenamtliche, die ihre Zeit und ihre Fähigkeiten für die Förderung von Kindern in Kitas und Grundschulen 

im Kasseler Osten einsetzen. Das Engagement kann darin bestehen, eine Flöten- oder eine Handarbeits-AG  

 

anzubieten, beim Lesen- und beim Deutschlernen zu helfen oder im Unterrichtsalltag zu unterstützen. Den 

Umgang mit der Pandemie handhaben die Pat*innen nach wie vor unterschiedlich. Manche gehen weiter in 

die Schulen, manche starten ihre Tätigkeit im Herbst und manche pausieren bis zum Herbst.  

 

 

Kooperationen mit Akteuren der KiJu-Arbeit 

Spiel-Fest-Tage 
In der letzten Sommerferienwoche laden wir zum zweiten Mal zu den Spiel-Fest-Tagen ein. Sowohl für uns 

als Familienzentrum als auch das Projekt „Akti(f)“ eine gute Gelegenheit, mit Eltern ins Gespräch zu kom-

men. Wir nutzen es als niedrigschwellige Möglichkeit, die Bedarfe von Familien und Kindern in Bettenhausen 

zu erfragen, um basierend auf diesen Informationen die Angebote des Familienzentrums weiterzuentwi-

ckeln. Hierbei steht der Wunsch nach mehr Begegnungsmöglichkeiten ganz oben. Aber auch Spiel und Spaß 

dürfen laut den Befragten nicht zu kurz kommen. Das Spielmobil „Rote Rübe“ sorgt mit verschiedenen 

Spielaktionen für Bewegung von Groß und Klein, auch die Hüpfburg wird einmal aufgeblasen. Am Mittwoch 

versorgt das „Café Agathe“ mit seinem Team in spätsommerlicher Atmosphäre große und kleine Besu-

cher*innen mit Kuchen und Waffeln. Sehr gut besuchte und gelungener Nachmittage gehen zu Ende mit 

Gestaltung eines Banners. Darauf können sich die Kinder unterstützt von Mitarbeiter*innen der „Roten Rü-

be“ mit bunten Farben verewigen. 

 

Familienmesse 
Im September findet die Familienmesse 2022 „Von der Schwangerschaft bis ins hohe Alter-Kassel zeigt seine 

Angebote für Familien“ statt. Agathes Familienzentrum präsentiert sich an diesem Tag gemeinsam anderen 

Familienzentren und Kooperationspartner*innen auf dem Kasseler Königsplatz und zeigt seine Angebote. Ein 

Potpourri unterschiedlicher Einrichtungen und der Möglichkeit für Interessierte, sich zu informieren. Eine 

Mitmachaktion für Kinder darf natürlich auch nicht fehlen. Henna-Tatoos begeistern die kleinen aber auch 

die großen Besucher*innen. 

 

Netzwerk Familiengesundheit 
Im März gründen wir als Familienzentrum ein 

Netzwerk in Bettenhausen zum Thema Familie 

und Gesundheit. Es bietet einen Raum für Ak-

teur*innen aus verschiedenen Bereichen wie u. 

a. Kindertagesstätten, Grundschulen, Familien-

hilfe, Logo- und Ergotherapie sowie Gesund-

heits- und Jugendamt für Austausch und Koope-

ration. Wir möchten die Unterstützungsstruktur 

im Stadtteil sowohl für Familien als auch Einrich-

tungen, die mit Kindern und Familien arbeiten, 

kontinuierlich weiterentwickeln. Die Treffen 

finden in regelmäßigen Abständen einmal im 

Quartal mit allen Beteiligten statt, die Koordination und Organisation liegt bei Agathes Familienzentrum.



S t a d t t e i l -  u n d  F a m i l i e n z e n t r u m  A g a t h o f  e . V . :  T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 2  

 

13 

 

 

Nachbarschaftshilfe 

Auch in diesem Jahr ist weiterhin die Stärkung nachbarschaftlicher Kontakte sowie die Notwendigkeit zur 

Entwicklung von Hilfsangeboten infolge der Coronapandemie ein großer Aspekt unserer Arbeit. Folgende 

Ansätze verfolgen wir: 

• Tag der Nachbarschaft: Am Freitag den 20. Mai laden wir unsere Nachbarschaft zu Kaffee, frischen Waf-

feln und Kennenlernen vor den Agathof ein.  

• Offene Tür: Zu unseren Öffnungszeiten von Montag bis Freitag ist die Agathoftür nicht verschlossen. Wir 

stehen gerne für ein Gespräch oder eine Beratung zur Verfügung.  

• Impftermine: Seit Juli besteht eine Kooperation mit dem Gesundheitsamt der Stadt Kassel. Einmal im 

Monat kommt der Impfbus zum Agathof, jede/r ab 12 Jahren kann sich ohne Anmeldung impfen lassen.   

 

 

Beratungs- und Unterstützungsangebote 

In Kooperation mit verschiedenen Akteuren können wir folgende Beratungs- und Unterstützungsangebote 

im Stadtteilzentrum anbieten. Die inhaltliche Durchführung liegt in der Verantwortung unserer Kooperati-

onspartner*innen. Wir stellen Räume zur Verfügung und unterstützen bei der Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Familienberatung 

Durch unsere Kooperation mit dem Projekt „Familienbildung Aktive Eltern“ 

(Kulturzentrum Schlachthof gGmbH) existiert im Agathof ein Beratungsange-

bot für Familien mit Kindern unter 18 Jahren aus Bettenhausen. Die Familien 

sollen dort Unterstützung finden, z. B. bei der Alltagsorganisation, bei Ausbil-

dung und Beruf oder bei der Suche nach lokalen Hilfsangeboten. Eine langfris-

tige Begleitung der Familien zur Verbesserung der Lebenssituation und gesell-

schaftlicher Teilhabe ist Ziel der ganzheitlichen Beratung. Der „Verein zur Au-

tonomie Behinderter“ (fab) unterstützt als Kooperationspartner bei der Bera-

tung von Familien, in denen es Behinderung oder chronische Erkrankungen gibt. 

 

Kooperation mit Gesundheitsamt (Hebamme) 

Im Herbst können wir ein neues Beratungsangebot „Willkommen von Anfang an“ in Kooperation mit dem 

Gesundheitsamt starten. Es ist ein Präventionsangebot und richtet sich an (werdende) Eltern mit dem Ziel 

ein gesundes Aufwachsen der Kinder von Geburt an zu fördern. Ein Beratungsangebot rund um Themen wie 

Schwangerschaft und Kindergesundheit (0-16 Jahre). Die Beratung ist ohne Termin und kostenfrei möglich. 

 

Beratung für Ältere 

Als städtische Anlaufstelle ist die Beratungsstelle ÄLTER WERDEN für die Bür-

ger*innen der Stadt Kassel da. Sie berät rund um die Themen Älterwerden und 

Pflege im Alter und unterstützt bei der Bewältigung der mit dem Alter verbunde-

nen Fragestellungen. Das Beratungsangebot besteht zum einen in den Räumen der 

Beratungsstelle in der Innenstadt. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, persönliche 

Beratungstermine in den Agathofräumen zu vereinbaren.  
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Nutzerzahlen und Angebotsübersicht 
Der folgende Jahresvergleich nach Alter, Geschlecht und Wohnort umfasst alle Nutzer*innen der regelmäßi-

gen Kurse und Gruppen sowie der Projekte Caféteam, Patennetzwerk, Gesund Älterwerden und die aktiven 

Mitglieder des Vereins „Gemischter Chor 1861 Bettenhausen“. Nicht enthalten sind die zahlreichen Besu-

cher*innen der Verschenkeecke oder des Agathofbüros sowie Gäste im wöchentlichen Café Agathe. Auch 

Teilnehmer*innen an Beratungen, Festivitäten oder an Einzelveranstaltungen sind nicht in die Statistik ein-

gerechnet. Bei diesen Angeboten ist der Anteil der Personen aus Bettenhausen signifikant größer als in den 

Kursen und Gruppen. 

Bei näherer Betrachtung der Zahlen zeigt sich eine sehr hohe Konstanz in den vergangenen Jahren. Es lassen 

sich nur kleine Trends ausmachen. 

Verteilung der Altersgruppen – älter 

Mit etwa 54% (- 1%) gehört die Mehrheit unser Nutzer*innen weiterhin zu den jüngeren Senior*innen bis 75 

Jahre. Aber der Anteil der der Nutzer*innen über 75 Jahre steigt weiter auf nun 46% (+1%).  

Verteilung der Geschlechter – männlicher 

Bei den Männern steigt der Anteil von 22% auf 24%. 

Wohnort - konstant 

Unverändert kommen 79% der Nutzer*innen unserer regelmäßigen Angebote aus der Stadt Kassel. Insge-

samt leben 45% (-1%) der Nutzer*innen in einem der vier östlichen Stadtteile. 

 

Angebots- 

baustein 

Frauen Männer Gesamt 

2022 2021 2020 2019 2022 2021 2020 2019 2022 2021 2020 2019 

Begegnung 48 43 54 43 18 18 22 11 66 61 76 54 

Bewegung 139 141 180 207 16 14 17 22 155 155 197 229 

Kreativität 43 38 39 65 3 3 7 24 46 41 46 89 

Kultur 67 52 69 75 20 14 32 29 87 66 101 104 

Neue Medien 16 20 24 37 19 18 25 20 35 38 49 57 

Projekte 45 41 45 51 22 16 13 11 67 57 58 62 

Gesamt 374 359 415 478 117 101 119 117 491 460 534 595 

Café Agathe (durchschnittlicher Besuch an insgesamt 49 Terminen) 25 20 45/20 37 

 
Nach coronabedingten Rückgängen in den letzten Jahren sind die Teilnehmerzahlen in unseren regelmäßigen 

Angeboten erfreulicherweise wieder leicht um 7% angestiegen. Im Café Agathe gibt es sogar einen Anstieg 

um 25%.   

 

Die Teilnehmer*innen der Angebote von Agathes Familienzentrum sind in der Statistik nicht enthalten. Die 

Zahlen lassen sich schlecht vermischen. Hier gibt es folgende Besucherzahlen: 

 

1 Deutsch-Arabische Lesewerkstatt 8 Kinder im Alter von 4-10 Jahren 

2 Kindertreff im Agathof 8 Kinder von 4-10 Jahren 

3 Türkische Gitarre 12 Erwachsene und 6 Kinder im Alter von 8-12 Jahren 

4 Familiencafé ca. 10-30 Gäste pro Öffnung (6x in 2022) 
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Regelhafte Angebote und ihre Häufigkeit 

     

  Begegnung         

1 Bridge Di 1 x wöchentlich   

2 Fifties Mi 1 x wöchentlich   

3 Männerkochclub Mo 1 x wöchentlich   

4 Räuberrommé Di 1 x wöchentlich   

5 Seniorenclub Bettenhausen Do 1 x wöchentlich   

6 Singen Mo 1 x wöchentlich Pausiert 

7 Skat- und Doppelkopfrunde Fr 1 x wöchentlich   

8 Wanderung mit Klick Fr/Sa verschied. Termine 2 Wanderungen 

9 Wenn der Alltag Sorgen macht Mo 1 x monatlich   

  Bewegung       

10 Fit durch das Jahr Fr Kurs-wöchentlich 5 Kurse 

11 Fit für den Seniorenalltag Mo Kurs-wöchentlich 4 Kurse 

13 Grips Gedächtnistraining Fr Kurs-wöchentlich 4 Kurse 

14 Hatha-Yoga A Mo Kurs  4 Kurse 

15 Osteoporosegymnastik Di Kurs 5 Kurse 

16 Phönix-Gehirntraining Do 1 x wöchentlich 1 x wöchentlich Digital 

17 Pilates Mo Kurs 3 Kurse 

18 Sanftes Yoga 2 Di Kurs  6 Kurse 

19 Sanftes Yoga  Mi Kurs  3 Kurse 

20 Sanftes Yoga  Do Kurs  3 Kurse 

21 Schach Do 1 x wöchentlich   

22 Tai Chi Di 1 x wöchentlich   

23 Tanzfreude in der zweiten Lebenshälfte Fr 1 x wöchentlich   

24 Wassergymnastik 2 Mi Kurs 6 Kurse 

25 Wassergymnastik 1 Fr Kurs  3 Kurse 

26 Zumba mit türkischer Musik Mi 1 x wöchentlich   

  Kreativität       

27 Aquarell- und Acrylmalerei  Di Kurs 6 Kurse 

28 Aquarell- und Acrylmalerei  Do Kurs 6 Kurse 

29 Kreativ am Montag Mo 1 x wöchentlich   

30 Kreatives Gestalten Di 1 x wöchentlich   

31 Schreibwerkstatt "Zeitreisen" Mi 1 x monatlich   

  Bildung und Kultur       

32 Bardenclub Sa 1 x monatlich 3 Treffen 

33 Blick in die Zukunft Fr 2 x monatlich   

34 Französisch Di 14-tägig   

35 Freunde russ.u.deut. Kultur  Do 2 x monatlich April-November 

36 Freundschaft So. 1 x monatlich   

37 Gemischter Chor Di 1 x wöchentlich   

38 Oma´s gegen Rechts Do 1x monatlich   

  Neue Medien       

39 Arbeitskreis Photoshop Fr 1 x wöchentlich   

40 Erinnerungen im Netz  Mi 1 x wöchentlich   

41 Handysprechstunde Di/Mi Einzeltermine   

42 PC-Kurs Funclub Di Kurs 14-tägig 3 Kurse 

43 PC-Kurs für Einsteiger Mo Kurs 3 Kurse 

44 Spaß und Freude mit PC-Anw. Mi 1 x wöchentlich   

  Familienzentrum       

45 Türkische Gitarre Mi 1 x wöchentlich  
46 Kindertreff im Agathof Mo 1 x wöchentlich  

47 Arabisch-Deutsche Lesewerkstatt Di/Mi 1 x monatlich  

48 Familiencafé So 1 x monatlich 6x in 2022 

  Projekte       

49 Café-Agathe-Team   vierteljährlich   

50 Gesund Älter werden in Bettenhausen   vierteljährlich   

51 Pat*innen gesucht   vierteljährlich   
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Kursangebot/Teilnehmer*innen Anzahl Anzahl Anzahl Alter Alter Alter Alter östl. westl. nicht 

  Gesamt Frauen Männer <60 60-75 76-90 >90 Fulda Fulda Kassel 

Begegnung 66 48 18 2 22 41 1 32 16 18 

Bridge 6 5 1 0 0 6 0 2 2 2 

Fifties 10 10 0 0 1 9 0 8 1 1 

Männerkochclub 7 0 7 0 2 5 0 3 1 3 

Räuberrommé 8 6 2 0 2 6 0 1 1 6 

Seniorenclub Bettenhausen 6 6 0 0 0 5 1 6 0 0 

Singen - Pausiert 2022 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Skat- und Doppelkopfrunde 13 7 6 0 5 8 0 4 5 4 

Wanderung mit Klick 12 12 0 2 9 1 0 5 5 2 

Wenn der Alltag Sorgen macht 4 2 2 0 3 1 0 3 1 0 

Bewegung 155 139 16 22 58 72 3 67 58 30 

Fit durch das Jahr 7 7 0 0 4 3 0 4 2 1 

Fit für den Seniorenalltag 6 6 0 0 1 5 0 6 0 0 

Grips 10 9 1 0 1 8 1 8 1 1 

Hatha-Yoga A 6 6 0 4 2 0 0 5 1 0 

Osteoporosegymnastik 6 5 1 0 2 4 0 3 1 2 

Phönix-Gehirntraining 5 4 1 0 2 3 0 0 2 3 

Pilates 9 9 0 7 2 0 0 2 4 3 

Sanftes Yoga 4 25 25 0 0 9 16 0 18 2 5 

Schach 8 1 7 1 1 4 2 2 4 2 

Tai Chi 8 6 2 0 6 2 0 1 4 3 

Tanzfreude in der zweiten Lebenshälfte 21 21 0 0 9 12 0 6 11 4 

Wassergymnastik Mi S-S 2 28 24 4 1 16 11 0 8 17 3 

Wassergymnastik Fr Troe 7 7 0 0 3 4 0 1 4 2 

Zumba  9 9 0 9 0 0 0 3 5 1 

Kreativität 46 43 3 3 32 10 1 17 15 14 

Aquarell- und Acrylmalerei-Di 7 7 0 0 4 3 0 3 1 3 

Aquarell- und Acrylmalerei-Do 7 7 0 1 6 0 0 0 2 5 

Kreativ am Montag 10 10 0 1 9 0 0 6 2 2 

Kreatives Gestalten 11 11 0 0 9 1 1 4 4 3 

Schreibwerkstatt Zeitreisen 11 8 3 1 4 6 0 4 6 1 

Bildung und Kultur 87 67 20 11 43 32 1 32 41 14 

Bardenclub  20 13 7 3 12 5 0 8 9 3 

Blick in die Zukunft 6 3 3 0 1 5 0 1 3 2 

Französisch 5 2 3 0 3 2 0 1 1 3 

Freunde russ. & dt. Kultur 9 9 0 0 4 5 0 6 3 0 

Freundschaft 11 11 0 1 10 0 0 5 4 2 

Gemischter Chor 21 14 7 3 5 12 1 9 8 4 

Oma´s gegen Rechts 15 15 0 4 8 3 0 2 13 0 

Neue Medien 35 16 19 1 19 15 0 14 11 10 

Arbeitskreis Photoshop 3 1 2 0 2 1 0 0 1 2 

Erinnerungen im Netz 15 5 10 0 7 8 0 8 5 2 

Handysprechstunde 2 0 2 0 2 0 0 0 2 0 

PC-Funclub 6 6 0 0 5 1 0 1 2 3 

PC-Kurs für Einsteiger 4 1 3 1 2 1 0 3 1 0 

Spaß und Freude mit PC-Anw. 5 3 2 0 1 4 0 2 0 3 

Projekte 67 45 22 3 30 32 2 45 15 7 

Café Agathe-Team 18 14 4 0 12 6 0 10 6 2 

Gesund älter werden in Bettenh. 40 24 16 1 13 24 2 33 6 1 

Pat*innen-Netzwerk 9 7 2 2 5 2 0 2 3 4 

Summe 491 374 117 43 223 217 8 221 167 103 

Kursangebot Anzahl Anzahl Anzahl Alter Alter Alter Alter östl. westl. nicht 

  Gesamt Frauen Männer <60 60-75 76-90 >90 Fulda Fulda Kassel 
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Pressespiegel (Auswahl) 
 

  

 
HNA Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ 14.07.2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 HNA Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ 
                                              14.07.2021 

 
 
 
 
 
 

HNA 25.03 .2021 
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   HNA vom 09.03.2022 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         HNA vom 06.04.2022 
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Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“  
vom 18.05.2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ vom 18.05.2022 
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HNA vom 05.07.2022 
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   HNA vom 03.08.2022 

 

 
 
    HNA vom 07.09.2022 
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      Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ vom 15.09.2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
                   HNA vom 15.09.2022 

 
 
 

HNA vom 29.10.2022 



S t a d t t e i l -  u n d  F a m i l i e n z e n t r u m  A g a t h o f  e . V . :  T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 2  
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     HNA vom 26.10.2022 

 
 
 



S t a d t t e i l -  u n d  F a m i l i e n z e n t r u m  A g a t h o f  e . V . :  T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 2  
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     HNA  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

           HNA vom 10.11.2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ vom 09.12.2022 

 
 
 


